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Schock in Leverkusen: Giftige
Rauchwolken nach Feuer bei Dynamit

Nobel!
Nach einem Brand bei Dynamit Nobel in Leverkusen
wurden Schadstoffe freigesetzt. Bevölkerung wird

aufgefordert, das Gebiet zu meiden.

Leverkusen, Deutschland - Ein Großbrand hat am Dienstag in
der Leverkusener Firma Dynamit Nobel große Besorgnis
ausgelöst. Feuerwehr und Krisenstab sind im Dauereinsatz, da
Schadstoffe freigesetzt wurden. Die Behörden warnen die
Bevölkerung, sich in Sicherheit zu bringen – Fenster und Türen
sollen geschlossen und Klimaanlagen abgestellt werden.
Warnfahrzeuge mit Lautsprecherdurchsagen sind im Stadtgebiet
unterwegs, um Menschen aus dem betroffenen Bereich zu
evakuieren. Auch die Luft wird aktuell von Messfahrzeugen
überwacht. Ein Bürgertelefon wurde eingerichtet und ist unter
den Nummern 0214 – 406 33000 und 0214 – 406 33001
erreichbar.

Der Brand brach während Schweißarbeiten in einer Halle aus, in
der Lösungsmittel gelagert werden. Glücklicherweise sind nach
aktuellen Informationen der Feuerwehr keine Verletzten zu
beklagen, und es befanden sich keine Personen in der
betroffenen Halle. Dennoch sind erhebliche
Verkehrsbehinderungen zu erwarten: Teile des Willy-Brandt
Rings sowie der Abfahrt Leverkusen-Zentrum der A3 sind
gesperrt, und auch der Bahnverkehr zwischen Köln-Mülheim und
Leverkusen-Manfort ist aufgrund des Vorfalls eingestellt.
Einrichtungen wie der Wildpark Reuschenberg und das Avea-
Wertstoffzentrum bleiben bis auf Weiteres geschlossen. Weitere



Entwicklungen und Details zu dieser kritischen Situation werden
verfolgt, berichtet www1.wdr.de.

Details
Ort Leverkusen, Deutschland

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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